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Das Team unserer Verwal-
tung steht den Mitgliedern,
Mietern und Geschäftspart-
nern bei Fragen und Aus-
künften bzgl. des Vertrags-
verhältnisses und angehen-
den Kontakten gern zur Ver-
fügung. Jegliche Reparatu-
ren sind bei Frau Franke,
Tel.-Nr. 793919 anzumel-
den. Die Hausmeister sind
lt. Aushang im Schaukasten
des Treppenflures zu errei-
chen.

Sollten Mieter und Mitglie-
der darüber hinaus weitere
Unterstützung zum Ver-
tragsverhältnis benötigen,
steht der Beirat auch gern
hilfreich zur Seite. Der Bei-
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In eigener Sache

Unsere Geschäftsstelle
bleibt geschlossen vom:
24.12.19 - 01.01.20

Der ist laut Aus-Notdienst
hang im Schaukasten im
Treppenhaus zu erreichen.

Normale Reparaturen
können Sie ab 02.01.20 wie
gewohnt bei Frau Franke
oder dem Hausmeister
anmelden.

Weihnachtsbäume werden
vom 20.01.20 - 30.01.2020
eingesammelt. Genaue Ter-
mine werden in der Presse
veröffentlicht.

Sperrmüll ist unter Tel.-Nr.
32 37 37 anzumelden.

rat unserer Genossenschaft
trifft sich jeden 3. Dienstag
im Monat, um 16:00 Uhr im
Klubraum in der Fouquestr.
16b. Mitglieder und Mieter
können sich dort in Angele-
genheiten rund um unsere
Genossenschaft Informatio-
nen und Rat einholen.

Wir alle hoffen, dass Sie
sich in unserer Genossen-
schaft zu Hause fühlen und
wünschen Ihnen eine ange-
nehme, besinnliche Ad-
ventszeit und einen guten
Rutsch ins neue Jahr 2020!
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Die weiteren Berichte wie
der Rechenschaftsbericht
des Aufsichtsrates für das
Geschäftsjahr 2018 und der
Bericht des Aufsichtsrates
zum Geschäftsbericht und
zum Jahresabschluss für das
Geschäftsjahr 2018 folgten.

Bei der Beratung / Diskussi-
on wurden Themen wie die
Mieterhöhung, Installation
der Rauchwarnmelder, die
zukünftige Rolle der Genos-
senschaft in Richtung er-
neuerbarer Energien wie
auch zum Thema Natur-
schutz und letztendlich zur
Beleuchtung aufgegriffen.

Abschließend standen die
Beschlussfassungen und die
Entlastung des Vorstandes
und der Mitglieder des Auf-
sichtsrates an. Der vom Ver-
band vorgelegte Prüfungs-
bericht zum Jahresabschluss
2017 wurde zur Kenntnis ge-
nommen. Der vorliegende
Jahresabschluss 2018 nebst
Lagebericht wurde festge-
stellt. Der Bilanzgewinn
wird in die anderen Ergeb-
nisrücklagen eingestellt.
Dem Vorstand und Auf-
sichtsrat wird Entlastung
erteilt.

Vertreterversammlung 2019
- gewöhnliche Geschäftstä-

tigkeit/Jahresüberschuss
- umlegbare Betriebskosten

2018
- Organigramm der Genos-

senschaft
- Organigramm der GWG

Service GmbH
- Entwicklung der Instand-

haltungskosten
- Übersicht Entwicklung

Gesamtleerstand über die
Jahre bis 2018

- Analyse Leerstand – Ver-
gleich 2015 | 2016 | 2017 |
2018

- Mietschulden
- Kreditgewährung und Ent-

wicklung seit Juni 2017
(Schadenersatzanspruch
aus Reparaturforderung)

- Analyse der Kündigungen
2018

- Entwicklung sanierter
Wohnungen der GWG
seit 1990

- Investitionen: Fertigge-
stellte Projekte 2018
(wie Klingenbergstraße
70 - 80 ohne 72, Einstein-
str. 4 h-m)

- Projekte in 2019 (Einstein-
str. 4f/g, K.-Marx-Str. 28-
38, R.-Koch-Str.2+4,
Einsteinstr. 4a-e, Klingen-
bergstr. 50-68, 28b, 28c,
R.-Koch-Str. 6-12/5+7)

Die ordentliche Vertreter-
versammlung findet jährlich
im Klubraum in der Fouque-
str. 16 b statt. Für ca. 1 ½
Stunden fand man sich hier-
zu am 23.05.2019 wieder
ein. Von den 56 Vertretern
konnten 25 der Einladung
folgen. 4 Aufsichtsratsmit-
glieder und die beiden Vor-
stände waren zugegen.
Eröffnet wurde die Ver-
sammlung durch den Auf-
sichtsratsvorsitzenden,
Herrn Stieger. Der übliche
Ablauf konnte im Vorfeld
der Tagesordnung entnom-
men werden und wurde so
auch bei Beginn bestätigt.
Änderungswünsche bestan-
den nicht.

So folgte der Bericht des
Aufsichtsrates über den
vom Verband vorgelegten
Prüfungsbericht zum Jahres-
abschluss 2017. Weiter
nahm der Vorstandsvorsit-
zende, Herr Fritz, in seinem
Vortrag zum Geschäftsbe-
richt/Jahresabschluss 2018
Bezug auf die wesentlichen
Punkte wie:

- Entwicklung der Jahreser-
gebnisse 2014 - 2018

- Gewinn- und Verlustrech-
nung 01.01.-31.12.2018

- Rohergebnis in 2018
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Eine Genossenschaft besteht
aus freiwilligen Mitgliedern.
Diese sind dann Wohnungs-
nutzer und Anteilseigner zu-
gleich. Wirtschaftliche Ziele
zum Wohle der Genossen-
schaft sollen gemeinsam und
nicht im Alleingang erreicht
werden. Alle Genossenschaf-
ten nehmen am öffentlichen
Wettbewerb wie jedes ande-
re Unternehmen teil und müs-
sen ebenso wirtschaftlich han-
deln, damit das Bestehen der
Genossenschaft auch für die
Zukunft gesichert ist.

Unsere Gemeinnützige Woh-
nungsbaugenossenschaft
„Neuer Weg“ Brandenburg
eG wird von 2 Personen des
Vorstandes geführt und von 5
Personen des Aufsichtsrates
überwacht. Alle sind Mitglied
in der Genossenschaft.

Auf Grund der Vielzahl von
Mitgliedern in unserer Ge-
nossenschaft, ca. 1.850, wer-
den alle vier Jahre von allen
Mitgliedern die Genossen-
schaftsvertreter gewählt. Die-
se nehmen die Interessen al-
ler Mitglieder stellvertretend
wahr und führen die Be-
schlussfassungen bei Vertre-
terversammlungen durch. Je-
der Vertreter hat eine Stim-
me.

Die nächste Wahl findet im

Unsere Genossenschaft – Vertreterwahlen in 2020
nächsten Jahr statt. Jedes Mit-
glied, welches voll geschäfts-
fähig ist, kann sich zur Wahl
aufstellen lassen. Wer sich
also auch außerhalb seines
Alltags engagieren möchte
und für die Interessen der Mit-
glieder und Mieter ein offe-
nes Ohr hat, einen Beitrag für
die Genossenschaft leisten
möchte, kann sich der Wahl
stellen. In welchem Umfang
das Engagement betrieben
wird, liegt bei jedem selbst.

Als weiteres Bindeglied zur
Genossenschaft wurde einst
der Beirat ins Leben gerufen.
Dieser tagt jeden 3. Dienstag
im Monat, um 16:00 Uhr im
Klubraum in der Fouquestr.
16b. Nicht nur Mitglieder des
Beirates, sondern jeder, der
in Bezug auf die Genossen-
schaft Fragen hat, ist hier herz-
lich willkommen.

Zu den Sprechzeiten, immer
dienstags und donnerstags
von 8:00-12:00 Uhr und
15:00-18:00 Uhr kann man
auch gern persönlich zu uns
in die Geschäftsstelle kom-
men.

Durch die Aufnahme und Ein-
zahlung der Mitgliedsbeiträ-
ge lt. Satzung ist man Mit-
glied unserer Genossen-
schaft, Wohnungsnutzer und
Anteilseigner zugleich. Die

Höhe der Anteile ist in der Sat-
zung Anlage 1 geregelt, spie-
gelt aber nichts über die Funk-
tion oder den Stimmanteil in-
nerhalb der Genossenschaft
wieder. Bei einem Auszug aus
der Wohnung kann man die
Anteile in der Genossen-
schaft belassen, kündigen
oder an ein anderes Mitglied
übertragen.

Regelmäßig wird jede Ge-
nossenschaft vom gesetzli-
chen Prüfungsverband ge-
prüft. Dabei werden neben
dem Jahresabschluss die Ord-
nungsmäßigkeit der Ge-
schäftsführung und die wirt-
schaftlichen Verhältnisse ge-
prüft. Der Prüfungsverband
kann in betriebswirtschaftli-
chen, rechtlichen und steuer-
lichen Fragen ebenfalls An-
sprechpartner sein.

Die nächste Wahl unserer Ver-
treter der Genossenschaft
steht im nächsten Frühjahr be-
vor. Alle Mitglieder werden
dann schriftlich informiert und
können sich als Kandidat zur
Wahl aufstellen lassen. Den-
ken Sie doch zum Jahres-
wechsel einmal darüber nach,
ob Sie dieses Amt in und für
unsere Genossenschaft aus-
üben möchten. Bei Fragen
stehen wir Ihnen gern zur Ver-
fügung. Sprechen Sie uns ein-
fach an.

Kurzinfo Beirat: Treff: jeden 3. Dienstag im Monat; Wo: im Klubraum Fouquestr. 16 b in 14770 Brandenburg;
Ansprechpartner: Hr. Himmelreich; Genossenschaftsvertreter nächste Wahl: Anfang 2020; Amtszeit: 4 Jahre
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Neues von den
Baustellen
Einsteinstraße 4a – 4m

In diesem Bereich der Ein-
steinstraße wurde im Herbst
dieses Jahres der erste Bau-
abschnitt inklusive der Au-
ßenanlage fertiggestellt.
Letztere ist gerade in Be-
griff die ersten grünen Ra-
senfühler aus der Erde zu
strecken. Pünktlich zum Jah-
reswechsel ist der große
Pkw-Parkplatz an der Ein-
steinstraße 4f und g fertig
geworden. Dies wird zu ei-
ner entspannteren Parksi-
tuation vor den Häusern
und für mehr Platz für die
Versorgungs- und Rettungs-
fahrzeuge mit sich führen.

Kräftig losgelegt wird indes
in der Einsteinstraße 4a – e.
Alle Genehmigungs- und Fi-
nanzierungsverfahren sind
abgeschlossen und die Bau-
firmen gebunden. Somit ist
bereits die Entkernungsfir-
ma in den letzten noch „al-
ten“ Wohnungen in der Ein-
steinstraße am wirken. Im
Spätsommer 2020 sollen
dann auch hier, die letzten
Wohnungen an ihre neuen
Besitzer übergeben werden.
Die Warteliste für die Ein-
steinstraße ist lang und die
Grundrisse liegen in der Ge-
nossenschaft vor und kön-
nen von Interessierten gern
eingesehen werden.

Klingenbergstraße 28 b – c, 50 – 68

Entstehen werden im letz-
ten Bauabschnitt in der Ein-
steinstraße 4a – b vier gro-
ße 3-Raumwohnungen und
vier kleine 2-Raumwohnun-
gen, wovon jeweils zwei ei-
nen Gartenanteil mit direk-
tem Wohnungszugang be-
kommen werden. In den Ein-
gängen 4c – 4e werden zu
gleichen Teilen 3-Raum-
wohnungen und 2-Raum-
wohnungen mit jeweils ca.

63 m² Wohnfläche entste-
hen. Alle Wohnungen wer-
den mit einem Balkon aus-
gestattet sein und modern
gefliesten Bädern, zum
größten Teil mit Duschen.
Im Anschluss an die Moder-
nisierung der Häuser und
Wohnungen wird auch hier
die Außenanlage entspre-
chend den bisherigen Anla-
gen neugestaltet.

In der Klingenbergstraße
kann man bereits vom End-
spurt sprechen. Die im Spät-
sommer begonnene Mo-
dernisierung des letzten Ab-
schnittes in der Klingen-
bergstraße liegt im gesetz-
ten Zeitplan. An der Rück-
seite der Klingenbergstraße
62 – 68 wurden bereits die
Balkone installiert und der
Innenausbau läuft auf Hoch-
touren. Im Frühjahr sollen
bereits die ersten Wohnun-
gen bezugsfertig sein. So-
mit wären die Arbeiten an
den letzten Wohnungen in
der Klingenbergstraße 28b
und c im Sommer 2020 ab-
geschlossen. Die Gestal-
tung der Außenanlage wird
auch hier erst im Anschluss
an die Arbeiten an den Häu-
sern erfolgen. Neben den
wohnungsgebundenen Mie-
tergärten wird das allgemei-
ne Grün ansprechend ge-
staltet, Stellplätze für die
Mieter werden entstehen
und abgeschlossene Müll-
anlagen sind in der Planung
enthalten. Vielleicht bietet
sich in der Klingenbergsied-
lung die ein oder andere
Grünflache an, um mit einer
Wildblumenwiese den hei-
mischen Insekten ein neues
zu Hause zu geben und ne-
benbei die Betriebskosten
der Mieter nicht allzu sehr
zu belasten. Bsp. Grundrisse

Klingenbergstraße

Bsp. Grundrisse
Einsteinstraße



Robert-Koch-Straße

2 – 12

Die Robert-Koch-Straße 2
und 4 ist fertig, die ersten
Mieter wohnen bereits in ih-
ren Wohnungen. In diesem
Abschnitt sind viele Be-
standsmieter aus dem noch
zu modernisierenden Be-
reich der Robert-Koch-
Straße 6 -12 eingezogen.
Die Genossenschaft möchte
sich an dieser Stelle noch
einmal bei den Mietern be-
danken, für die gute Ko-
operation und Zusammen-
arbeit bei den Umzügen aus
ihren Wohnungen in denen
sie sich viele Jahre wohl-
fühlten. Die Besonderheit
der beiden ersten Eingänge
in der Robert-Koch-Straße
liegt darin, dass jeweils ein
Aufzug im Haus die Mieter
bis auf die Etage ihrer Woh-
nung bringt. Somit ist ein
langes Wohnen in den eige-
nen vier Wänden im Alter
möglich. Im kommenden
Bauabschnitt ab der Nr. 6
werden keine Aufzüge mehr
installiert, da die Geschoss-
höhen ab der Hausnummer
8 auf 2 Etagen zurücksprin-
gen.

Der Baubeginn im letzten
Abschnitt der Robert-Koch-
Straße ist für den Frühsom-
mer 2020 geplant, natürlich
in Abhängigkeit der noch
ausstehenden Genehmi-
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gungsverfahren. Entstehen
werden hier 2- und 3-Raum-
wohnungen mit ca. 65 m²
Wohnfläche in den Häusern
Nr. 6 – 12. In der Robert-
Koch-Straße 5 – 7 werden je-
weils vier 4-Raumwohnun-
gen und vier 2-Raumwoh-
nungen gebaut. Alle Woh-
nungen werden nach der
Maßnahme einen Balkon ha-
ben. Die Gestaltung der Au-
ßenanlage wird sich an das
bisherige bekannte Bild der
Robert-Koch-Straße anleh-
nen. Im Hofbereich wird die

bestehende terrassenförmig
angelegte Grünanlage bei-
behalten und mit neuen We-
gen und Abgrenzungen ver-
sehen. Die detailgetreue Er-
neuerung des alten Charak-
ters der Häuser, lässt sich in
der aufwendigen Aufarbei-
tung der Hauseingangstü-
ren erkennen, an denen De-
tails wie die schmiedeeiser-
ne Einfassung der Haustür-
verglasung liebevoll erneu-
ert wurden.

Der Vermieter ist für das Frei-
halten von Flucht- und Ret-
tungswegen verantwortlich.
Zu den Flucht- und Ret-
tungswegen gehören auch
die Treppenaufgänge in den
Mehrfamilienhäusern.

Es ist immer wieder ein Är-
gernis zwischen Nachbarn
und zwischen Mieter und
Vermieter. Gemeint sind Ge-
genstände in den Treppen-
häusern, speziell Schuh-
schränke und Schuhregale.
Es ist vollkommen richtig,
dass die Nutzung von Ge-
meinschaftsräumen mit zur
Nutzung der Mietsache ge-
hört.

Doch ist es völlig legitim,
wenn der Vermieter das Auf-
stellen von Schuhschränken
und -regalen verbietet. Es ist
auch nicht gestattet, mehr
als die gerade vom Regen
nassen Schuhe vor die Tür
zu stellen. Schuhberge von
der gesamten Familie vor
der Tür, können im Notfall
genauso zur Stolperfalle wer-
den wie ein Schuhregal.

Gerade im Winter ist auch
das Aufstellen von nicht win-
terharten Pflanzen in den
Treppenaufgängen immer
wieder ein großes Thema.
Auch hier gilt das gleiche

Brandschutz im
Treppenhaus

wie bei den Schuhen. Die
Treppenhäuser müssen frei
von Stolperfallen sein und
es ist nicht gestattet, derarti-
ge Pflanzen aufzustellen. An-
ders sieht es mit dem Ab-
stellen von Kinderwagen
und Rollatoren aus, die nur
vorübergehend abgestellt
werden. Jedoch dürfen auch
die im Gefahrenfall nicht
zum Hindernis werden. Ist
der Platz neben der Haus-
eingangstür nicht groß ge-
nug, muss z. B. der Kinder-
wagen in den Kellervorraum
gestellt werden oder zusam-
mengeklappt abgestellt wer-
den.
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Kurz:
Treppenhäuser dienen auch
als Fluchtwege, welche zu je-
der Zeit frei von Gegenstän-
den und Hindernissen zu hal-
ten sind.
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1. Ursache:
Fehlalarm / Täuschungs-
alarm durch Wasserdampf,
Küchendunst, starker
Staub

Signalton: Lauter Alarm
Optisches Signal: Rote LED
blinkt 1 Mal alle 2 Sekunden
Durch drücken der Benut-
zertaste (mittig am RWM)
schalten Sie den Signalton
aus, der Rauchwarnmelder
ist für 15 Minuten deakti-
viert.
Lösungsmöglichkeit: Zuvor
genannte Ursachen mög-
lichst durch lüften etc. besei-
tigen. Rote LED kann noch
bis zu 24 Stunden blinken.

Funkrauchwarn-
melder

2. Ursache:
Demontage des Rauch-
warnmelders

Signalton: 3 Mal kurzes
und leises Tonsignal alle
5 Minuten
Optisches Signal: Rote LED
blinkt 1 Mal alle 5 Sekunden
Durch drücken der Benut-
zertaste (mittig am RWM)
schalten Sie den Signalton
aus, das Tonsignal wird zu-
erst für 3 Tage deaktiviert
(insgesamt 3 x 3 Tage mög-
lich). Danach ist die Deakti-
vierung nur noch für einen
Tag. Rote LED blinkt weiter.
Lösungsmöglichkeit: Gerät
wieder an der ursprüngli-
chen Stelle anbringen und
Selbsttest durchführen. Soll-
te der Selbsttest scheitern ru-
fen Sie die kostenfreie Hotli-
ne von Techem Tel.-Nr.
08002-001264 an.

3. Ursache:
Ein Gegenstand wurde im
Umfeld des Rauchwarnmel-
ders festgestellt oder die
Raucheindringöffnungen
sind verschmutzt

Signalton: 2 Mal kurzes und
leises Tonsignal alle 10 Minu-
ten
Optisches Signal: Rote LED
blinkt 2 Mal alle 30 Sekun-
den
Durch drücken der Benut-
zertaste (mittig am RWM)
schalten Sie den Signalton
aus, das Tonsignal wird zu-
erst für 3 Tage deaktiviert
(insgesamt 3 x 3 Tage mög-
lich). Danach ist die Deakti-
vierung nur noch für einen
Tag. Rote LED blinkt weiter.
Lösungsmöglichkeit: Gegen-
stand entfernen oder Rau-
cheindringöffnung reinigen
und Selbsttest durchführen.
Sollte der Selbsttest schei-
tern oder kann der Rauch-
warnmelder nicht gereinigt
werden, rufen Sie die kos-
tenfreie Hotline von Techem
Tel.-Nr. 08002-001264 an.

4. Ursache:
Defekt des Rauchwarnmel-
ders

Signalton: 3 Mal kurzes und
leises Tonsignal alle 5 Minu-
ten
Optisches Signal: Rote LED
blinkt 1 Mal alle 5 Sekunden
Durch drücken der Benut-
zertaste (mittig am RWM)
schalten Sie den Signalton
aus, das Tonsignal wird zu-
erst für 3 Tage deaktiviert
(insgesamt 3 x 3 Tage mög-
lich). Danach ist die Deakti-
vierung nur noch für einen
Tag. Rote LED blinkt weiter.
Lösungsmöglichkeit: Rufen
Sie die kostenfreie Hotline
von Techem Tel.-Nr. 08002-
001264 an - wenn möglich
rufen Sie aus der betroffe-
nen Wohnung an, um even-
tuellen Anweisungen zu fol-
gen.

Selbsttest

1. Drücken Sie 1 Sekunde
die Benutzertaste.

2. Entfernen Sie sich inner-
halb 10 Sekunden min-
destens 60 cm aus dem
Umkreis des Rauchwarn-
melders.

3. Warten Sie mindestens
30 Sekunden. Der
Rauchwarnmelder testet
sich selbst.

4. Drücken Sie für 5 Sekun-
den die Benutzertaste.
Wenn der Testalarm er-
tönt (1 Sek) ist der
Rauchwarnmelder funk-
tionsfähig. Falls nicht, ru-
fen Sie schnellstmöglich
die kostenfreie Hotline
an.

Wichtig !!!
Kommt es zu einem Alarm
des Rauchwarnmelder
durch einen Brand erfolgt
keine automatische Mel-
dung an die Feuerwehr!

Sollte es in Ihrer Wohnung
brennen, rufen Sie die
Tel.-Nr. 112 unverzüglich
an, verlassen Ihre Woh-
nung und informieren Sie
Ihre Nachbarn im Haus.

Was ist zu tun, wenn der
Funkrauchwarnmelder
ohne Rauchentwicklung
plötzlich auslöst???
Mögliche Ursachen für das
Auslösen des Rauchwarn-
melders können sein:

Rauchmelder
retten Leben!



Wird eine Wohnung gekün-
digt und zum Vertragsende
übergeben, sollten Beschä-
digungen oder erforderliche
Reparaturen nicht erst vor
Ort beim Abnahme-
/Übergabetermin der Woh-
nung mitgeteilt werden.

Wie für den Vermieter erge-
ben sich aus einem Mietver-
trag auch für den Mieter Re-
geln und Pflichten. Eine der
Pflichten ist die Obhuts-
pflicht, welche beinhaltet,
dass der Mieter sorgsam mit
der Mietsache umzugehen
hat und Beschädigungen
fernzuhalten sind. Sollte
doch einmal etwas beschä-
digt oder defekt sein, ist dies
unverzüglich dem Vermieter
anzuzeigen, so dass der

Reparaturen zum Vertragsende
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Schaden beseitigt werden
kann. Leider werden gerade
vor einem anstehenden Aus-
zug gern Reparaturen oder
Beschädigungen gesam-
melt, mit dem Gedanken,
dann hat man selbst den Auf-
wand mit den Handwerkern
nicht mehr. Dies führt gerade
in Situationen, in denen ein
direkter Nachmieter vorhan-
den ist zu Problemen. Be-
sonders schwierig wird es,
wenn die Fußbodenbeläge
in der Mietzeit beschädigt
wurden und dies so stark,
dass vor der Weitervermie-
tung ein Austausch erfolgen
muss. Daher ist es wichtig,
Beschädigungen und Repa-
raturen zeitnah zu melden,
um eine schnelle Erledigung
herbeizuführen.

Da klingelt es an der Tür und
uns wird vom Schlüsselver-
lust erzählt. Die Hoffnung
des Gegenübers liegt nun
darin, dass wir als Vermieter
einen Ersatzschlüssel für die
Wohnung haben. Irrtümli-
cherweise kommt dies im-
mer mal wieder vor.
Bevor man in diese missliche
Lage gerät, ist es ratsam, ei-
nen Schlüssel an eine Ver-
trauensperson seiner Wahl
zu überreichen. So kann man
im Notfall darauf zurückgrei-
fen.
Wir als Vermieter überrei-
chen alle Schlüssel zur Woh-
nung zugehörig dem jeweili-

Schlüsselverlust
gen Mieter und fordern die-
se auch bei Kündigung der
Wohnung zurück. Alle nach-
gefertigten Schlüssel sind
ebenfalls auszuhändigen.

Jegliche Schlüssel, auch von
einer Schließanlage, können
nachgefertigt werden. Die
Kosten trägt der Mieter. Bei
einer Schließanlage ist die
Nachfertigung mit Vorlage
des Ausweises zum Abgleich
der Angaben bei
Firma Axel Leist,
Magdeburger Landstraße 6,
14770 Brandenburg an der
Havel, Telefon-Nummer
03381 31 22 33 möglich.

Nicht in allen Wohngebieten
haben wir in den Müllplätzen
Behälter für den gelben
Wertstoffmüll. Dort, wo kei-
ne Behälter vorhanden sind,
erfolgt die Entsorgung über
den sogenannten „Gelbe
Sack“.

Immer wieder kommt die Fra-
ge auf, wo diese erhältlich
sind. Hier ein paar wohnge-
bietsnahe Ausgabestellen:

Stadtverwaltung Branden-
burg, Klosterstraße 14,
14770 Brandenburg

Ausgabestellen
Gelbe Säcke /
Wertstoffbeutel

Stadtverwaltung Branden-
burg, Nicolaiplatz 30,
14770 Brandenburgel

Sicherheitszentrum, Stein-
straße 66/67,
14776 Brandenburg

Getränke-Markt Rösler, Wil-
helmsdorfer Straße 4,
14776 Brandenburg

Flower-Power-Shop im EKZ,
Göttiner Straße 8,
14776 Brandenburg

Weitere Angaben zu den
Ausgabestellen können un-
ter www.mebra-mbh.de /
index.html als PDF-Datei run-

Das sollte man wissen:
- am Schlüsselschild nicht

die Adresse notieren
(Das könnte eine Eintritts-
karte für einen möglichen
Diebstahl sein.)

- immer ein und denselben
Ablageort des Schlüssels
wählen
(erleichtert die Schlüsselsu-
che)

- einen Schlüssel für den
Notfall einer Vertrauens-
person überlassen
(manchmal zieht man eine
Tür am Knauf ran und be-
merkt erst dann, dass der
Schlüssel woanders ist)

tergeladen werden. Der Ab-
fallkalender ist dort ebenfalls
einzusehen.

Zu beachten ist, dass in Müll-
anlagen mit Behältern der
Einwurf von dem Gelben
Sack untersagt ist!

Des Weiteren werden Säcke
sowie Behälter, welche mit
falschem Müll befüllt sind,
nicht abgeholt und müssen
gesondert entleert werden.
In den Gelben Sack bzw. in
die Gelbe Tonne gehören z.
B. keine Windeln, Essenres-
te, alte Schuhe etc.

Reparatur- und
Hausmeisterservice:
GWG Service GmbH
Fouquestr. 16 b
14770 Brandenburg an der
Havel
Ansprechpartnerin:
Frau Franke
(0 33 81) 79 39 19
oder beim Hausmeister mel-
den. Hier sind die Daten in
der überreichten Mietver-
tragsmappe und im Schau-
kasten der Treppenhäuser zu
finden.
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Was wächst denn da? – Berberitze
Standort und Boden

Überwiegend bevorzugen
die Berberitzen sonnige
Standorte. Aber auch in
schattigeren Lagen können
sie noch gut gedeihen. Die
immergrünen Arten brau-
chen nicht die direkte Son-
ne, sondern sollten eher
halbschattig stehen, da ihr
Laub im Winter bei Frost
und starker Sonneneinstrah-
lung geschädigt werden
kann. Der Boden von Berbe-
ritzen sollte durchlässig und
nicht zu humusarm sein. Alle
kultivierten, mäßig trockene
bis mäßig feuchte Böden
sind gut geeignet.

Pflanzung

In der Regel werden die Ber-
beritzen im Topf angeboten.
Somit ist eine ganzjährige Be-
pflanzung möglich. Einige
kleine Unterschiede gäbe es

schöne, gelbe bis leuchtend
rote Färbung. Mitunter fär-
ben sich immergrüne Berbe-
ritzen über den Winter. Ganz-
jährig tragen sie ein dichtes
Laubkleid und geben somit
einen Sicht- bzw. Wind-
schutz.
Die gelben Blüten der Ber-
beritze sind wahre Insekten-
magnete.

Die sich bildenden Früchte
sind kleine rote violette, ku-
gelige bis eiförmige Beeren.
Sie sind essbar und werden
gern von den Vögeln erbeu-
tet.

Von Reif oder Schneekristal-
len bedeckt, sehen die Bee-
ren der Berberitzen beson-
ders dekorativ aus und kön-
nen bis weit in den Winter
sichtbar am Strauch hängen.

Die Berberitzen, auch als Sau-
erdorne bekannt, sind eine
große Gehölzgattung mit
rund 500 Arten. Sie gehören
zur Familie der Sauerdorn-
gewächse.

Die einzige in Deutschland
heimische Berberitze ist der
gewöhnliche Sauerdorn,
auch bekannt als Essigbeere.
Die Immergrüne trägt im
Herbst dunkelviolette Früch-
te.

Berberitzen sind kleine bis
mittelhohe Sträucher mit
meist länglichen oder eiför-
migen Blättern. Die langen
dünnen Triebe sind mit mehr
oder weniger langen, sehr
spitzen Dornen besetzt. Die
Rinde ist meist hellgrau, das
Holz relativ spröde und be-
sitzt einen auffallenden gelb-
lichen Farbton. Sommergrü-
ne und auch einige winter-
grüne Arten tragen oft eine

da trotzdem zu beachten. Die
Bepflanzung der immergrünen
Arten sind mehr für den Früh-
jahr und Frühsommer zu emp-
fehlen. Sollte doch eine
Herbstpflanzung vorgenom-
men werden, sollte darauf ge-
achtet werden, die Bepflan-
zung an sonnigen Standorten
zu vermeiden. Bei starker Son-
neneinwirkung im Winter kön-
nen starke Blattschäden auf-
treten. Im Falle eines humus-
armen Sand- oder Lehmbo-
dens bitte diesen Boden mit
Laubkompost anreichern.
Das Laub der Thunbergs Ber-
beritze färbt sich im Herbst
leuchtend rot und wirkt damit
sehr dekorativ und kann ein
echter Hingucker sein.

Pflege

Als äußerst pflegeleicht sind
die Berberitzen einzustufen. In
der Regel sind weder Dünger
noch zusätzliche Wassergaben
notwendig, vorausgesetzt sie
sind gut eingewachsen. Das
Abdecken des Wurzelbereichs
mit Rindenmulch erweist sich
als sinnvoll, um eine gleichmä-
ßige Feuchtigkeit zu gewähr-
leisten und das Unkraut effek-
tiv zu unterdrücken. Bei einem
notwendigen Garteneinsatz
im niedrigen Wuchsbereich
können die dornigen Sträu-
cher schon etwas schmerzlich
sein. Das Tragen dicker Ar-
beitshandschuhe oder spe-
zieller Rosenhandschuhe ist

zur Vermeidung von Verlet-
zungen anzuraten.

Schneiden

Es ist zu empfehlen, bei klei-
nen gekauften Pflanzen,
beim Bepflanzen gleich die
Triebe um etwa ein Drittel
bis die Hälfte einzukürzen.
Das Einkürzen soll bewirken,
dass sie sich gut verzweigen.
In der Regel reicht dieser so-
genannte Pflanzschnitt ohne
weitere Schnittmaßnahmen
aus. Später kann man sie bei
Bedarf beliebig weit zurück-
schneiden, um evtl. die
Buschkrone neu zu gestalten
oder aufzubauen. Berberit-
zen sind äußerst schnittver-
träglich und treiben auch aus

alten Ästen zuverlässig wie-
der aus.

Die dunkellaubige und stark
wachsende Ottawa-
Berberitze (Superba) lässt
sich auch in Einzelstellung
gut anschauen. Formgehöl-
ze und Hecken werden wie
üblich ein bis zwei Mal im
Jahr mit der Heckenschere
auf die gewünschte Höhe
und Breite gestutzt.

Verwendung

Vielleicht auch mal eine Ein-
fassung in der Kombi mit
Buchsbaum? Hier eignet sich
am besten die Thunbergs
Berberitze, die Sorte ‘Atro-
purpurea Nana’, eine rotlau-
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bige Zwergsorte. Ein Form-
schnitt ist hier jederzeit mög-
lich und zeigt einmal eine an-
dere Kombination.

Die Schnee-Berberitze eig-
net sich wegen ihres immer-
grünen Laubs und der ge-
drungenen, breiten Wuchs-
form zur Flächenbegrünung
oder als pflegeleichte Grab-
bepflanzung.

Die immergrünen höheren
Arten können ebenfalls für
geschnittene oder freiwach-
sende Hecken verwendet
werden. Nicht nur zur Ab-
wehr ungebetener „Gäste“
(z. B. streunende Katzen)
sind alle größeren Berberit-
zen die ideale Grundstück-
seinfriedung sondern auch
der ökologische Wert der
Sträucher liegt sehr hoch.
Das sie vielen Insekten Pol-
len und Nektar bieten und
zudem einen sicheren Vogel-
schutz wegen der katzensi-
cheren Brutplätze, ist ein wei-
terer hoher Nutzen dieser im-
mergrünen höheren Arten.
Auch die Beeren sind für un-
sere gefiederten Freunde
eine wichtige Nahrungsquel-
le.

Die mais- bis tiefgelben Blü-
ten der nadelblättrigen Ber-
beritze sind auch äußerst de-
korativ. Im öffentlichen Grün
gelangen gern die Berberit-
zen als pflegeleichte Gehölz-

gruppen. Aber auch die
Pflanzung in Einzelstellung,
wie z. B. die der reichblü-
henden Arten und auch der
nadelblättrigen Berberitze
(Berberis x stenophylla) bie-
ten in Beeten und Rabatten
sehr attraktive Blickfänge.
Die Bepflanzung und Hal-
tung im Kübel lassen sich
mit schwächerwüchsigen Ar-
ten gut kultivieren und ver-
zeihen es auch, wenn man
mal das Gießen vergisst.

Tipp für Wildbeeren-
Liebhaber

Die Früchte der gemeinen
Berberitze sind essbar und
reich an Vitamin C. Da sie
aber sehr sauer schmecken
und man die Samen nicht
mitessen sollte, werden sie
vorwiegend für Gelee, Konfi-
türe oder Saft verwendet.
Für die Fruchtgewinnung
sind weniger saure und so-
gar samenlose Sorten ausge-

lesen worden. Hier ist die Er-
tragssorte der koreanischen
Berberitze (Berberis koreana)
zu empfehlen, da eben die
essbaren Früchte besonders
groß sind.

Früher diente Berberitzen-
saft als Volksmedizin bei Fie-
ber. Verbreitet wurde auch
der Berberitzensaft bei Lun-
gen-, Leber- und Darmer-
krankungen heilend einge-
setzt.

Müsliliebhaber nehmen gern
auch die getrockneten Ber-
beritzenbeeren oder als Zug-
abe für den beliebten Obst-
salat.

Wichtig: Die Früchte anderer
Arten gelten als schwach gif-
tig. Ein giftiges Alkaloid fin-
det man in Rinde und Wur-
zelrinde aller Berberitzen.

Diverse Arten und Sorten

Mehrere Berberitzen-Arten
und -Hybriden, sind gärtne-
risch von größerer Bedeu-
tung. Zu den beliebtesten
gehören die Buchsbaum-
blättrige Berberitze, immer-
grüne Vertreter und die
Schnee-Berberitze.

Auf jeden Fall zeigt sich die
leuchtende Herbstfärbung
als großes Plus der sommer-
grünen Berberitze. Die
braunroten Blätter der Blut-

Berberitze leuchten karmin-
rot und die Säulen-
Berberitze färbt ihre gelb-
grünen Blätter in flammen-
des Gelb-Orange.

Wegen der vielfältigen He-
ckenbepflanzung sind die
Thunbergs Berberitzen sehr
beliebt. Als eine echte Ent-
deckung gestalten sich im
Beet ihre flachkugeligen
Zwergformen. Ob Einzelstel-
lung oder als Randbegren-
zung finden die verschie-
densten Sorten ihre Anwen-
dung.

Zum Beispiel sollte man bei
einer Bepflanzung einer
‘Atropurpurea Nana’ ca. vier
bis fünf Pflanzen pro Meter
ansetzen. Für die Gestaltung
höherer Hecken, kommt häu-
fig die große Blut-Berberitze
‘Atropurpurea’ zum Einsatz.

Laubabwerfende Arten eig-
nen sich gut als Topfpflanze.
Zum Frostschutz muss man
den Topfballen jedoch
schützen und dazu nimmt
man zum Beispiel Filz oder
Noppenfolie und wickelt die-
sen ein.

Ob Herbstfärbung oder die
intensive rötliche Farbge-
bung im Winter, die Blut-
Berberitze sorgt für Ab-
wechslung. Geflammte Töne
findet man bei grün- und
gelbblättrigen Vertretern.

Vermehrung

Die Vermehrung kann relativ
leicht durchgeführt werden.
In der Regel werden in der
Baumschule schwach ver-
holzte Stecklinge im Früh-
sommer gesetzt.
Die stärker wachsenden som-
mergrünen Arten (z. B. Otta-
wa-Berberitze) können auch
gut aus Steckhölzern heran-
gezogen werden.

Krankheiten und Schädlinge
Vor allem die immergrünen
Berberitzen werden kaum
von Krankheiten befallen.
Bei ihnen tritt aber häufiger
Dickmaulrüßlerfraß auf.
Die sommergrünen Berberit-
zen leiden oft unter echtem
Mehltau.
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Vorschau

Öffnungszeiten

Dienstag und Donnerstag
08.00 bis 12.00 Uhr und
15.00 bis 18.00 Uhr

Reparaturen
Mo, Mi 8 00 – 15 00 Uhr. .

.00 .Di, Do 8 – 17 30 Uhr

.00 12.00Fr 8 – Uhr

Sperrmüll

Notfälle außerhalb der
Geschäftszeiten: Siehe
Aushang im Treppenhaus!

Wichtige Telefonnummern
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Tel. 79 39 19

Tel. 32 37 37

Gutschein gewonnen

Unter dem Stichwort
„1. Mieterzeitschrift“ erhiel-
ten wir zahlreiche Zuschrif-
ten.

„HERBST“ war die richtige
Antwort. Auf dem Cover wa-
ren unschwer Drachen zu er-
kennen, die auf den Herbst
hindeuteten.

Beglückwünschen können
wir Frau Dworsky, Am Ja-
kobsgraben. Die Gewinne-

In unserem Artikel „Brand-
schutz im Treppenhaus“
wird darauf aufmerksam ge-
macht, dass z. B. Schuh-
schränke nicht im Treppen-
haus stehen sollen. Warum?
Treppenhäuser sind auch:

Sie können die Frage nicht
beantworten? Dann einfach

den Artikel nachlesen.
Ergänzen Sie die leeren Fel-
der und senden Sie uns die
Antwort unter dem Stich-
wort:
„Brandschutz“ per Post
oder Mail unter info@gwg-
neuerweg.de
Mit etwas Glück gewinnen
Sie einen Einkaufsgut-
schein.
Einsendeschluss ist der
30.04.2020.

Machen Sie mit und gewinnen Sie!

Lösung:

Herzlichen Glückwunsch!

Klingenbergstraße | 1918 | Vorschau & Gewinnspiel

rin konnte sich über einen
Gutschein von einem Dro-
geriemarkt in Höhe von
30,00 Euro freuen.
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Der Schimmelbildung keine Chance geben –

Heizen Sie angemessen und lüften Sie richtig

Weitere Bestandssanierung in der Fouquestraße
Die Heizkostenabrechnung innerhalb der Genossenschaft
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10 Jahre Mieterzeitschrift
Neues über unsere Baustellen
K.-Marx-Straße, Einsteinstraße, Klingenbergstraße, R.-Koch-Straße
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Klingenbergstraße

Klingenbergstraße
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Neues über unsere Baustellen
Einsteinstraße, Klingenbergstraße, Robert-Koch-StraßeRobert-Koch-Straße

Robert-Koch-Straße
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Vertreterversammlung 2019

Vertreterwahlen 2020




